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Ein besonderer Dank der Marktgemeinde Neumarkt, 
den Teamhosts und den vielen freiwilligen Helfern!
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Meine Heimat ist Südtirol, die Sonnenseite der Alpen. Hier fühle ich mich rundum wohl,
weil ich ideale klimatische Bedingungen vorfinde und sich jede Jahreszeit von ihrer besten Seite zeigt: 

Der erfrischende Winter, der milde Frühling, der heiße Sommer und der abwechslungsreiche Herbst lassen 
mich zu einem ganz besonderen Apfel heranwachsen. Und zur einzig wahren Tochter der Alpen. 
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Gemeinschaftsgefühls. Gemeinsam erleben wir unvergessli-
che Momente und schaffen wertvolle Erinnerungen.
Ein riesengroßer Dank gilt dem AHC Neumarkt mit an der 
Spitze Präsident Matthias Bertignoll, dem gesamten Or-
ganisationskomitee rund um Karl Pichler, allen freiwilligen 
Helfern, den großzügigen Sponsoren und natürlich den 
Mannschaften für ihre Teilnahme. Ohne ihren Einsatz und 
ihre Leidenschaft wäre der Dolomitencup nicht das, was er 
heute ist.
Ich wünsche allen Beteiligten spannende Spiele, viel Freude 
und Erfolg und den Zuschauerinnen und Zuschauern un-
vergessliche Erlebnisse und eine schöne Zeit in Neumarkt.

Karin Jost
Bürgermeisterin der Marktgemeinde Neumarkt

Liebe Eishockeyfreunde!

E
s ist mir eine große Freude und Ehre, Sie alle zum 18. 
Dolomitencup in Neumarkt willkommen zu heißen. 
Dieses bedeutende Eishockeyereignis hat sich im 

Laufe der Jahre zu einem sportlichen Höhepunkt entwickelt 
und zieht erneut internationale, erfolgreiche Mannschaften 
an, die auf höchstem Niveau um den Sieg kämpfen.
Der Dolomitencup ist nicht nur ein sportliches Highlight, 
sondern auch ein Zusammentreffen vieler Menschen aus 
unterschiedlichen Regionen und Nationen. Sport verbindet 
uns alle und sorgt für eine besondere Atmosphäre des Mit-
einanders.
Für unsere Gemeinde, aber auch für jene unserer Umge-
bung, bedeutet der Dolomitencup einen großen Mehrwert. 
Er bringt nicht nur Spannung und Unterhaltung, sondern 
auch eine wirtschaftliche Belebung und eine Stärkung des 
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Angebotsanforderung

Ihr Spezialist für Reisemobilversicherungen
PERSÖNLICH. FREUNDLICH. KOMPETENT. Wir sind Ihr professioneller Versicherungsvermittler 

für Ihre Reisemobil- und Wohnwagenversicherung 
und viele weitere Versicherungsprodukte.

Unsere Leistungen:
■  kein Selbstbehalt bei Scheibenreparatur 

(sofern kein Austausch der Scheibe erfolgt)
■ Schutzbrief ohne Höhen-, Längen- und Gewichtsbeschränkungen
■ Zusammenstoß mit Tieren aller Art mitversichert
■ Verzicht auf Einwand der groben Fahrlässigkeit
■ Sondereinstufung von Neueinsteigern (SF3)

Unverbindliche, beispielhafte Angebote*:

Neuwert:
80.000 €
Normal-Tarif, Haft pfl icht 
und Vollkasko mit 500 € 
Selbstbet., SF 10, GFK-Dach

580,11 €

Neuwert:
120.000 €
Normal-Tarif, Haft pfl icht 
und Vollkasko mit 500 € 
Selbstbet., SF 10, GFK-Dach

760,05 €

Wohnmobil-Spezialversicherung

Neuwert:
50.000 €
Normal-Tarif, Haft pfl icht 
und Vollkasko mit 500 € 
Selbstbet., SF 10, GFK-Dach

444,82 €

* Tarifstand NAV07/24, ohne optionale Zusatzleistungen

 gilt in Europa, Afrika und Asien. Fahrräder, 
Laptop und mobile Navigations systeme sind 
in der Inhaltsversicherung mitversichert.

* NEU ab CARAVAN SALON

I�H�L�S�
V�R�I�H�R�N�

*

■ Fährrisiko mitversichert (auf europäischen Gewässern)
■ Tierbiss und Folgeschäden mitversichert
■  Beitragsfreier Versicherungsschutz für Marokko, 

Tunesien und Türkei
■  Zusatzleistungen optional, z.B. Werkstattservice, Fahrerschutz, Auslands-

bescheinigung für Afrika und Asien gegen Aufpreis möglich etc.

04 | Welcome

K
lassentreffen haben immer ihren ganz eigenen 
Charme. Welchen Weg hat der Banknachbar einge-
schlagen? Was hat der Klassenstreber aus sich ge-

macht? Und was ist aus dem schüchternen Jungen aus der 
letzten Reihe geworden? Wenn man so will, dann kommt 
es heuer vom 16. bis 18. August auch in der Würtharena zu 
einem Klassentreffen. Die 18. Auflage des Dolomitencups 
steht nämlich ganz im Zeichen der großen Wiedersehen. 

Mit den Löwen Frankfurt (Deutschland), dem HC 

Pustertal (Italien), dem EHC Kloten (Schweiz) und dem 
HC Kometa Brno (Tschechien) sind vier Klubs dabei, die in 
Vergangenheit beim Dolomitencup ihre Spuren hinterlas-
sen haben. Nach einigen Jahren der Abwesenheit werden 
sie sich heuer wieder ein Stelldichein in der schmucken 
Würtharena geben.

Bei diesem speziellen "Klassentreffen" werden einige 
interessante Fragen beantwortet werden. Wie finden sich die 
Löwen Frankfurt, die den Dolomitencup mitgegründet ha-
ben, auf ihrem alten Terrain zurecht? Kann der EHC Kloten 
seine 100-Prozent-Quote bestätigen? Überrascht der „Local 
Hero“ HC Pustertal auch auf der internationalen Bühne? 
Und: schlägt Kometa Brno in Neumarkt sprichwörtlich ein 
wie ein Komet? Eines ist jedenfalls gewiss: In der Würtha-
rena wartet auch in diesem Jahr ein wahres Eishockey-Fest.

L
e riunioni di classe hanno sempre un fascino tutto 
particolare. Quale strada ha preso il vicino di banco? 
Cosa ha fatto il secchione della classe? E cosa ne è sta-

to del ragazzo timido in ultima fila? Quest'anno, dal 16 al 18 
agosto, ci sarà una riunione di classe anche nella Würthar-
ena. La 18ª edizione della Dolomitencup è all'insegna delle 
grandi rimpatriate. 

Il Löwen Frankfurt (Germania), l'HC Pustertal (Ita-
lia), l'EHC Kloten (Svizzera) e l'HC Kometa Brno (Repubbli-
ca Ceca) sono quattro club che hanno lasciato il segno nella 
Coppa delle Dolomiti in passato. Dopo alcuni anni di assen-
za, si incontreranno nuovamente quest'anno nell'elegante 
Würtharena, dove alcune interessanti domande troveranno 
risposta in questa speciale riunione. 

Come se la caverà il Löwen Frankfurt, cofondatore 
della Dolomitencup, sul suo vecchio terreno? L'EHC Kloten 
riuscirà a confermare la sua quota del 100%? L'HC Pustertal, 
"eroe locale", sorprenderà anche sulla scena internazionale? 
E il Kometa Brno colpirà letteralmente Neumarkt come una 
cometa? Una cosa è certa: anche quest'anno nella Würthar-
ena ci aspetta un vero e proprio festival dell'hockey su ghiac-
cio.

Ein Klassentreffen 
der besonderen Art

Una riunione di 
classe speciale

www.dolomitencup.com
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ELEKTRO A.HALLER . ELECTRO UNIVERSAL . WEGA TECHNIK
ELSO ELECTRIC SOLUTIONS . ELEKTRO W&W

“Der Dolomitencup

inspiriert uns durch

seine Energie und

Leidenschaft –

Werte, die auch

unser Streben nach

erneuerbarer

Energie antreiben.“

BIOVOLT GMBH
Handwerkerzone Auf der Hört 3
I-39040 Tramin (BZ)

Sabrina Ellecosta
Geschäftsleitung BioVolt GmbH

www.biovolt.eu

TICKETS / BIGLIETTI

ONLINE SCORING & LIVESTREAM

LIVESTREAM

PROGRAMM / PROGRAMMA

17.08    20.00h

HC PUSTERTAL
VS.

LÖWEN FRANKFURT 
Referees: Omar Pinie, Andrea Moschen
Davide Mantovani, Lukas Fleischmann

16.08  20.00h

EHC KLOTEN
VS.

HC KOMETA BRNO 
Referees: Alex Lazzeri, Turo Virta
Lukas Fleischmann, Uli Pardatscher

SPIEL UM PLATZ 3 
Referees: Alex Lazzeri, Andrea Benvegnu
Matthias Cristeli, Daniel Rigoni

FINALE
Referees: Andrea Moschen, Turo Virta
Uli Pardatscher, Davide Mantovani

18.08
15.45h

20.00h

ONLINE TICKETS

www.dolomitencup.com

VERKAUF / VENDITA – WÜRTHARENA

Resttickets sind an der Abendkasse erhältlich.
I biglietti rimanenti sono aquistabili alla cassa. 

powerhockey.info

www.valcome.tv

1 Spiel/partita: 8,50 Euro

4 Spiele/partite: 25,00 Euro

06 | Programm / Programma



Willkomme zrugg, EHC Kloten

I
n der Schweizer National League schneidet der EHC Klo-
ten bei der einen oder anderen dieser Statistiken stark 
ab. 100 Prozent können die Eidgenossen aber nur in ei-

ner Wertung aufweisen: Triumphe beim Dolomitencup!
2015 war Kloten zum ersten und bislang letzten Mal ins 
Südtiroler Unterland gekommen, avancierte bei der zehn-
jährigen Jubiläumsausgabe prompt zur großen Attraktion 
und holte sich den Titel. Nun kehren die Zürcher nach Neu-
markt zurück und wollen wieder für Furore sorgen. In die-
sem Sinne: Willkomme zrugg!
Der EHC Kloten, der bereits 1934 gegründet wurde, zählt 
in der Schweiz zu den großen Traditionsklubs. Fünf Mal ge-
wannen die Zürcher den Meistertitel, darunter von 1993 bis 
1996 vier Mal in Serie. Von 1962 bis 2018 – also 56 Jahre in 
Folge – spielte Kloten in der höchsten Schweizer Liga. Nach 
einem kurzen Intermezzo in der zweiten Spielklasse sind die 
blau-weiß-roten Puckakrobaten seit zwei Jahren wieder zu-
rück im Schweizer Eishockey-Oberhaus. 
Die vergangene Saison war für Kloten eine schwierige, am 
Ende landeten die Zürcher auf dem vorletzten Platz. Im Fi-
nish der Meisterschaft stand mit Stephan Mair einer der be-
kanntesten Südtiroler Eishockeytrainer hinter der Klotener 
Bande. Ab der neuen Saison wird das Team von Lauri Mar-
jamäki geleitet, der bereits zwei Titel in der höchsten finni-

schen Liga gewinnen konnte. Mit Niko Ojamäki und Miro 
Aaltonen stehen außerdem zwei finnische Olympiasieger 
von 2022 im Kader.

Prozentsätze sind in den Eishockey-Statistiken interessante Anhaltspunkt.  
Wie hoch ist die Fangquote des Goalies? Welche Scoring-Effektivität hat eine  
Mannschaft? Und wie hoch fällt der Prozentsatz der verwerteten Powerplays aus?

EHC Kloten | 09

Miro Aaltonen
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Tyler Morley

1) Kloten kam 2015 zum ersten und 
bislang einzigen Mal zum Dolomiten-
cup – und hat prompt gewonnen. Du 
warst damals auch dabei: Welche Erin-
nerungen hast du an das Turnier?
Steve Kellenberger: „Selbstverständlich 
kann ich mich noch gut an unseren Sieg 
erinnern – dieser hat uns noch einen 
zusätzlichen Boost zum Saisonstart 
gegeben. Ansonsten behalte ich das 
hohe Niveau des Dolomitencups in 
Erinnerung. Das Turnier war für uns 
eine optimale Vorbereitung für die 
anstehende Saison und ein perfekter 
Gradmesser.“

2) Du hast fast dein ganzes Leben bei 
Kloten verbracht. Was gefällt dir an 
diesem Klub am besten?
Steve Kellenberger: „Ich bin in Kloten 
groß geworden. Schon als kleiner 

Junge war es mein Traum, irgendwann 
für die erste Mannschaft zu spielen. Die 
Frage ist deshalb schwierig zu beant-
worten, weil mir hier so ziemlich alles 
gefällt. Mich beeindruckt die große 
Tradition des Clubs. Ich mag auch das 
Image des Underdogs, der versucht, die 
Liga aufzumischen.“

3) Seit sechs Jahren trägst du bei 
Kloten das „C“ auf der Brust. Was 
macht einen guten Kapitän deiner Mei-
nung nach aus?
Steve Kellenberger: „Ein guter Captain 
ist meiner Meinung nach derjenige, der 
immer vorangeht. Egal, wie es gerade 
läuft. Ich versuche außerdem in der 
Garderobe stets als Ansprechperson 
für die Jungen zu fungieren und ihnen 
so gut zu helfen, wie es geht.“

Fragen an… S T E V E  K E L L E N B E RG E R

Bei der ersten Teilnahme 2015 holte sich Kloten den Pott.

08 | EHC Kloten
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No Pos Surname First Name Date of birth Country
35 GK Waeber Ludovic 19,08,1996 SUI

39 GK Zurkirchen Sandro 25,02,1990 SUI

59 D Deussen Luca 24,05,2003 SUI

2 D Grégoire Thomas 15,07,1998 CAN

6 D Kellenberger Matthew 11,01,1999 CAN/SUI

19 D Kellenberger Steve 06,02,1987 SUI/AUT

8 D Niku Sami 10,10,1996 FIN

41 D Profico Leandro 28,02,1990 SUI

18 D Sidler Dario 04,06,2003 SUI

95 D Steiner Nicholas 28,06,1991 SUI

16 D Wolf Bernd 23,02,1997 AUT

15 F Aaltonen Miro 07,06,1993 FIN

23 F Aebi Sören 04,06,2006 CH

89 F Audette Daniel 06,05,1996 CAN

11 F Derungs Keanu 27,04,2002 SUI

93 F Diem Nolan 21,09,1993 SUI

87 F Marchon Joel 07,02,2003 SUI

92 F Meier Rafael 10,05,2005 SUI

88 F Meyer Dario 20,11,1996 SUI

86 F Morley Tyler 19,12,1991 CAN

29 F Ojamäki Niko 17,06,1995 FIN

14 F Ramel Mischa 02,09,2003 SUI

91 F Schäppi Reto 27,01,1991 SUI

62 F Schreiber Harrison 06,07,2001 USA/GER

28 F Simic Axel 27,01,1999 SUI

27 F Smirnovs Deniss 07,03,1999 LAT

72 F Weibel Keijo 29,11,2000 SUI/FIN

HC Marjamäki Lauri FIN
AC Rintanen Kimmo FIN

AC Winkler Benjamin SUI

VC Bertsche Tim SUI

GM Schödler Ricardo SUI
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Jan Scotka

Kristian Pospisil
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Fragen an… M A RT I N  Z ATOV I C

10 | HC Kometa Brno

3

Vítejte zpět, Kometa Brno

D
er Aberglaube spielt bei vielen Sportlern eine gro-
ße Rolle. Der vielleicht beste Basketballer aller 
Zeiten, Michael Jordan, trug während der gesam-

ten Karriere stets seine College-Shorts unter der NBA-
Uniform. Englands Fußball-Held Gary Lineker zielte beim 
Aufwärmen immer absichtlich neben das Tor, um keinen 
Treffer zu vergeuden. Und Eishockey-Legende Wayne 
Gretzky bestreute seinen Schläger vor jedem Match mit 
Babypuder. Was diese und noch viele weitere Sportgrößen 
vereint: Sie hoffen, dass die Rituale Glück bringen. Genau 
das trifft auch auf Kometa Brno und den Dolomitencup zu.

Im August 2016 war der tschechische Traditionsklub zum 
ersten und bisher einzigen Mal beim Dolomitencup zu 
Gast. Und obwohl die Kufenkünstler aus Brünn in jenem 
Sommer auf dem vierten und letzten Platz landeten, legten 
sie anschließend eine historische Saison hin. Im Frühjahr 
2017 gewann der HC Kometa Brno nämlich die tschechi-
sche Meisterschaft – zum ersten Mal nach endlos langen 
51 Jahren. 
Der 12. Meistertitel der Vereinsgeschichte versetzte das 
eishockeyverrückte Brünn in einen Ausnahmezustand. 
Und weil es so schön war, holte Kometa in der Saison da-
rauf gleich noch einmal den Pott. Für das Team und sei-
ne zahlreichen Fans ist der Dolomitencup also ein gutes 
Omen. In diesem Sinne: Vítejte zpět, Willkommen zurück, 
Kometa Brno. 
Die Tschechen, die in der Liga zuletzt zwei Mal im Viertel-
finale hängengeblieben sind, werden mit einer sehr schlag-
kräftigen Truppe in die neue Saison starten. Eine Persona- 2016 belegte Kometa den vierten Platz beim Dolomitencup

1) Mit 39 Jahren bist du der älteste 
Spieler im Kader. Hättest du dir als 
Kind gedacht, so lange auf so hohem 
Level zu spielen?
Martin Zatovic: „Natürlich weiß ich, 
dass ich nicht mehr der Jüngste bin. 
Aber ich bin überzeugt, dass ich dem 
Team immer noch einiges geben kann. 
Als ich jünger war, hätte ich mir nie 
gedacht, dass ich eine so erfolgreiche 
und lange Karriere haben würde. Ich 
bin dankbar, dass ich immer noch auf so 
einem Level Eishockey spielen kann.“

2) Was ist deine größte Motivation, 
weiter Eishockey zu spielen?
Martin Zatovic: „Ich bin immer noch 
hungrig nach Erfolgen. Ich habe meinen 
Siegeswillen nicht verloren und will mit 
dem Team weiterhin erfolgreich sein. 

Ein anderer Faktor sind unsere Fans. 
Es ist wirklich fantastisch, wie sie uns 
nach vorne pushen. Ihre Unterstützung 
ist unglaublich.“

3) Die Reise zum Dolomitencup ist 
meistens der erste längere Ausflug 
einer Mannschaft vor der Saison. Wie 
wichtig ist ein solches Turnier für euch?
Martin Zatovic: „Das ist vor einer 
Saison immens wichtig. Ein großer Vor-
teil ist, dass bei so einem Roadtrip jeder 
jeden gut kennenlernt. Innerhalb einer 
Mannschaft gibt es im Sommer oft ein 
Kommen und Gehen, deshalb bietet 
so ein Turnier die ideale Möglichkeit, 
zusammenzuwachsen. Wir können es 
kaum erwarten, am Dolomitencup teil-
zunehmen.“

Pos No Surname First Name Date of birth Country

37 G  KROŠELJ GAŠPER 2/9/1987 SLO

34 G  POSTAVA MICHAL 2/28/2022 CZE

1 G KAVAN JAN 7/20/2005 CZE

7 D  BARTEJS TOMÁŠ 9/4/1992 CZE

92 D  BEAUDIN NICOLAS 10/7/1999 CAN

44 D  DAVIDSON BRANDON 8/21/1991 CAN

8 D  ĎALOGA MAREK 3/10/1989 SVK

24 D  GULAŠI MICHAL 7/17/1986 CZE

93 D  HOLLAND RHETT 9/25/1993 CAN

91 D  SVOBODA DENIS 9/13/2005 CZE

23 D  ŠČOTKA JAN 5/20/1996 CZE

D ZUBÍČEK JAKUB 2/4/2006 CZE

6 F  CINGEL LUKÁŠ 6/10/1992 SVK

27 F  EKRT JAN 9/5/2004 CZE

9 F  FLEK JAKUB 12/24/1992 CZE

14 F  JEDLIČKA MAROŠ 10/23/2002 SVK

72 F  KOLLÁR ANDREJ 11/4/1999 SVK

89 F  KONEČNÝ JAKUB 6/19/2002 CZE

15 F  KOS JAKUB 5/30/2003 CZE

65 F  MARCINKO TOMÁŠ 4/11/1988 SVK

94 F  OKÁL ZDENĚK 7/8/1990 CZE

88 F  POSPÍŠIL KRISTIÁN 4/22/1996 SVK

30 F  RACHŮNEK TOMÁŠ 2/26/1991 CZE

62 F  ŘÍČKA ROBERT 6/20/1989 CZE

18 F  ZBOŘIL ADAM 8/28/1995 CZE

26 F  ZAŤOVIČ MARTIN 1/25/1985 CZE

20 F  ZOHORNA HYNEK 8/1/1990 CZE

HC POKORNÝ KAMIL 06.05.67 CZE

AC BARVÍŘ JAROSLAV 23.04.81 CZE

AC HORÁČEK JIŘÍ 08.10.87 CZE

GC ŠVAŘÍČEK JAN 04.02.87 CZE

lie ragt jedoch heraus: Präsident Libor Zábranský. Er ist 
ein Kind des Vereins, schaffte es in die NHL, rettete den 
kriselnden Klub nach seiner Karriere mit Geld, Geschick 
und Engagement vor dem Ruin und führte ihn schließlich 
zum langersehnten Meistertitel. Eigentümer, Präsident, 
Headcoach oder Jugendtrainer – Libor Zábranský beklei-
dete bei Kometa schon alle erdenklichen Funktionen. Ak-
tuell ist er als Geschäftsführer und Eigentümer hinter den 
Kulissen tätig.
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Mikael Frycklund

Alex Petan

Servus Puschtra

D
er Dolomitencup ist dafür bekannt, populäre Klubs 
aus ganz Europa anzulocken. Immer mal wieder 
mischt aber auch ein lokaler Vertreter auf der inter-

nationalen Bühne mit. Eines ist klar: Verstecken muss sich 
der HC Pustertal heuer nicht. Die Wölfe bringen nicht nur 
eine riesige Begeisterung nach Neumarkt mit, sondern ha-
ben auch sportlich einiges zu bieten.

Seit 2021 spielt der HCP in der ICE Hockey League, das ist 
eine multinationale Liga mit Teams aus Italien, Österreich, 
Slowenien und Ungarn. In der vergangenen Spielzeit war 
der HCP das große Überraschungsteam , schaffte es bis ins 
Halbfinale und erreichte so das bisher beste Klubergebnis 
überhaupt. Der Enthusiasmus, die Leidenschaft, das Inter-
esse ist bei der riesigen Pusterer Fangemeinde enorm. Des-
halb blicken die Schwarzgelben, die das vielleicht schönste 
Stadion ganz Italiens ihr Eigen nennen dürfen, auch schon 
gespannt auf die anstehende Saison.

Der Besuch beim Dolomitencup wird für den HCP also eine 
willkommene Standortbestimmung sein. Bei der bislang 
letzten Teilnahme im August 2013 erreichte Pustertal den 
dritten Platz, bei sechs teilnehmenden Mannschaften. Die 
Wölfe haben einige interessante Akteure in ihren Reihen, 

wie beispielsweise Jason Akeson. Er kürte sich in der DEL 
(Deutsche Eishockey-Liga) schon zwei Mal zum Topscorer 
und war auch bei den Wölfen in der abgelaufenen Saison 
der punktebeste Spieler. Im Tor wurde im Sommer Olivier 
Roy verpflichtet, der in der ICE Hockey League zu den bes-
ten Schlussmännern zählt. Und mit Tommy Purdeller fand 
eines der größten Südtiroler Eishockey-Talente nach zwei 
Jahren in Kanada den Weg zurück ins Heimattal. 

Lange ist’s her: Im August 2013 war der HC Pustertal zum letzten Mal zu Gast beim 
Dolomitencup. Nun, elf Jahre später, geben sich die Wölfe in der Würtharena wieder 
ein Stelldichein. In diesem Sinne: Servus zum Zweiten, liebe Pusterer Wölfe!

2011 nahm der HC Pustertal zum ersten Mal teil.

12 | HC Pustertal HC Pustertal| 13

Fragen an… R A P H A E L  A N D E RG A S S E N3 1) Der HC Pustertal ist im Vorjahr ins 
Halbfinale der ICE Hockey League 
eingezogen. Wie hast du persönlich 
diese großartige Saison erlebt?
Raphael Andergassen: „Die Saison 
war sehr durchwachsen, es war ein 
ständiges Auf und Ab.  Wir haben uns 
schwer getan, eine Konstanz zu finden. 
In den Playoffs haben wir dann unser 
Spiel gefunden und konnten mit viel 
Kampfgeist das Halbfinale erreichen. 
Alles in allem können wir positiv auf die 
vergangene Saison zurückblicken.“

2) Was macht den HC Pustertal 
deiner Meinung nach so be-

sonders?

Raphael Andergassen: „Der ständige 
Wille, sich zu verbessern! Der Verein 
will jedes Jahr eine schlagkräftige 
Mannschaft zusammenstellen und 
nicht einfach nur mitspielen. Nach so 
vielen Finalniederlagen hätten viele 
Vereine wahrscheinlich schon lange 
aufgegeben, nicht aber der HCP! Für 
mich ist der HC Pustertal Familie.“

3) Was erwartest du vom 
 Dolomitencup?
Raphael Andergassen: „Ich war schon 
einmal beim Dolomitencup, und zwar 
mit Italiens Nationalmannschaft. Zu 
erwarten ist ein hohes Eishockey-
Niveau.“

No Pos Surname First Name Date of birth Country

31 G Roy Olivier 12/7/1991 CAN

25 G Bernard Andreas 9/6/1990 IT

7 D Althuber Ivan 3/28/1994 IT

16 D Andersen Ole 10/3/1999 NORWAY

18 D Bouramman Gustav 1/24/1997 SWEDEN

21 D Glira Daniel 3/25/1994 IT

36 D Osmanski Austin 4/30/1998 USA

20 D Wesley Josh 9/4/1996 USA/CAN

55 D Zanatta Luca 15.051.991 ITA

44 D Nitz Gabriel 21.01.2007 ITA

81 F Akeson Jason 03.06.1990 CAN

40 F Andergassen Raphael 14.06.1993 IT

54 F Conci Davide 29.03.1996 IT

14 F Coulter Tyler 10.09.1996 CAN

47 F De Lorenzo Meo Lukas 11.09.2001 IT

46 F Deluca Ivan 28.07.1997 IT

92 F Findlay Brett 13.10.1992 CAN

67 F Frycklund Mikael 04.05.1993 SWEDEN

29 F Hasler Lenny 12.08.2003 IT

41 F Lacroix Cedric 03.11.1994 CAN

22 F Mantinger Matthias 22.04.1996 IT

91 F Petan Alex 02.05.1992 IT

34 F Purdeller Tommy 13.04.2004 IT

90 F Traversa Tommaso 04.08.1990 IT

37 F Gschliesser Fabian 02.03.2004 ITA

23 F Galimberti Thomas 12.11.2003 ITA

17 F Öhler Manuel 30.10.2001 ITA

61 F Lobis Alan 18.06.2004 ITA

HC Jaspers Jason 4/8/1981 CAN

AC Kohl Schultz 1/10/1991 USA

GC Tragust Thomas 27.05.1986 ITA

AC Baur Rene 19.01.1985 ITA



Ihr zuverlässiger Elektrikerbetrieb

Gemeinsam stark:
“Mit Energie aufs Eis und Teamgeist
im Herzen - für Siege die Verbinden."

Dietmar Kaneppele
CEO Elektro W&W GmbH

Handwerkerzone Auf der Hört 2
I-39040 Tramin (BZ)

+39 0471 813494
www.elektroww.it

eitsichtigkeit, die bleibt
iedererkennungswert, der überzeugt

für innovative Lösungen

Video 2023

3 Days 
4 Teams 
Action 

Hospitality
Charity

Party

www.dolomitencup.com



Maxim Matushkin

D
ef

en
d

er
Fo

rw
ar

d
Fo

rw
ar

d
Cameron Brace

Carter Rowney

Willkommen zurück, Löwen

E
s war im Frühjahr 2005, als die Löwen Frankfurt plan-
ten, für ein Trainingslager nach Südtirol zu kommen. 
Der Gegner war schnell ausgemacht: Durch einen 

gemeinsamen Sponsor sollte der HC Neumarkt – verstärkt 
durch einige Südtiroler Ausnahmespieler – gegen den hes-
sischen Erstligisten antreten. Die Begeisterung in Südtirol 
war sofort riesig, immerhin handelt es sich bei Frankfurt 
um den DEL-Meister von 2004. Ein Testspiel am 11. August 
2005 in Meran, das mehr als 1300 Fans begleiteten und 
Frankfurt mit 6:1 gewann, brachte den Stein ins Rollen. 
Im Jahr darauf organisierte der HC Neumarkt mit den Lö-
wen ein internationales Vorbereitungsturnier, bei dem die 
Hessen, eine Südtiroler Auswahl, die Augsburger Panther 
und Servette Genf teilnahmen. Der Dolomitencup war ge-
boren! Dass der Sieger in den ersten drei Ausgaben stets 
Frankfurt hieß, passt zur Geschichte. In den Jahren danach 
formten die Veranstalter des HC Neumarkt aus dem Dolo-
mitencup eines der populärsten Vorbereitungsturniere in 
ganz Europa, zu dem nun – nach 16 Jahren – endlich auch 
wieder die Löwen Frankfurt zurückkehren.
Auf das Publikum beim Dolomitencup wartet ein spannen-
des Team, wobei einige Spieler besonders im Fokus stehen. 
Frankfurts neuer Goalie ist der Finne Jussi Olkinuora, der 
mit seinem Heimatland Olympiasieger und zweifacher 

Weltmeister wurde und direkt vom Schweizer Champions-
League-Sieger Servette Genf kommt. Maksim Matushkin 
war im Vorjahr mit 43 Punkten (19 Tore, 24 Assists) der 
beste Frankfurter Scorer – und das als Verteidiger. Er zählt 
zu den Attraktionen der Mannschaft, genauso wie der ehe-
malige Erstrundendraft Dominik Bokk.

Den Eishockey-Romantikern dürfte heuer beim Dolomitencup das Herz regelrecht 
aufgehen. Warum? Mit den Löwen Frankfurt kehrt jener Klub zurück, der einer der 
Mitgründer des renommierten Vorbereitungsturniers im Südtiroler Süden war. In 
diesem Sinne: Willkommen zurück, ihr Löwen!

Premierensieger des Dolomitencups 2006
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Fragen an… D O M I N I K  B O K K3 1) Du hast in deiner Karriere schon viel erlebt, 
hast in Schweden, den USA und Deutschland 
gespielt: Welches Highlight ist dir aus all den 
Jahren am besten in Erinnerung geblieben?
Dominik Bokk: „Das war das Jahr 2018, als ich 
von den St. Louis Blues gedraftet wurde. Ich 
habe damals in Schweden gespielt und konnte 
mich da den NHL-Teams empfehlen. Mit 17 
Jahren machte ich mein erstes Profispiel mit 
den Växjö Lakers (erste schwedische Liga, 
Anm. d. Red.). Und natürlich bleibt mir auch der 

Meistertitel mit den Eisbären Berlin 
2022 in Erinnerung.“

2) Was ist die schön-
ste Sache daran, 

Eishockeyprofi 
zu sein? 

 
 
 

Dominik Bokk: „Das Schönste ist, dass ich mein 
Hobby zum Beruf gemacht habe. Als kleiner 
Junge war es schon immer mein Traum, Profi 
zu werden. Als Eishockeyspieler hat man auch 
relativ viel Freizeit, die mit Teamkollegen oder 
Familie verbracht werden kann. Und gemein-
sam in einer Gruppe nach einem großen Ziel zu 
streben, finde ich sehr cool.“

3) Mit deinem Team reist du heuer zum Dolo-
mitencup: Was erwartest du dir von diesem 
Turnier?
Dominik Bokk: „Wir freuen uns alle auf das 
Turnier in Neumarkt. Ich kenne viele Spieler, 
die schon beim Dolomitencup waren, und ich 
habe nur Gutes gehört. In dieser Zeit steht 
die Saison vor der Tür, deshalb ist es für uns 
wichtig, sich mit Teams aus anderen Ländern 
zu vergleichen, um zu wissen, wo wir stehen. 
Natürlich wollen wir das Turnier gewinnen.“

No Pos Surname First Name Date of birth Country

45 G OLKINUORA Jussi 11/4/1990 FIN

51 G BRENNER Cody 1/19/1997 GER

74 G SCHUMACHER Rodion 6/21/2004 GER

4 D MCNEILL Reid 4/29/1992 CAN

6 D MAGINOT Kevin 7/25/1994 GER

18 D LAURIDSEN Markus 2/28/1991 DEN

22 D KIRICHENKO Clayton 2/28/1996 CAN

24 D BIDOUL Philipp 5/22/2003 GER

52 D MATUSHKIN Maxim 1/31/1990 SWE

73 D NIEHUS Lua 3/26/2005 GER

76 D WIRT Daniel 4/13/2000 GER

7 F SCHIEMENZ Cedric 3/1/1999 GER

8 F BURNS Nathan 7/15/1993 GER

13 F TRIPCKE Hannu 9/16/2005 GER

15 F PROFT Carter 8/30/1994 GER

17 F ROWNEY Carter 5/10/1989 CAN

26 F LOBACH Dennis 3/11/2000 GER

55 F KAUS Jannik 11/16/2004 GER

61 F CIMMERMAN Sebastian 2/14/2003 GER

64 F SCHWEIGER Markus 8/31/2002 GER

71 F FRÖBERG Linus 6/16/1993 SWE

75 F NAPRAVNIK Julian 5/6/1997 GER

77 F PFAFFENGUT Daniel 5/12/1996 GER

78 F BOKK Dominik 2/3/2000 GER

83 F BICKER Kevin 1/29/2005 GER

86 F BRACE Cameron 4/8/1993 GER

HC ROWE Tom 5/23/1956 USA

AC BARTA Jan 1/31/1985 GER

GM HEINRIZI Daniel 9/1/1985 GER
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Le percentuali sono un interessante punto di riferimento 
nelle statistiche dell'hockey su ghiaccio. Quanto è alta la 
percentuale di salvataggio del portiere? Qual è l'efficienza 
di punteggio di una squadra? E quanto è alta la percentua-
le di reti realizzate in power play? Nella Lega Nazionale 
Svizzera, l'EHC Kloten ottiene ottimi risultati in queste sta-
tistiche. Tuttavia, gli svizzeri possono raggiungere il 100% 
solo in una: Trionfi nella Dolomitencup!

Nel 2015, il Kloten si è recato nella pianura altoatesina per 
la prima e finora ultima volta, diventando subito un'attra-
zione importante nella decima edizione e conquistando 
subito il titolo. Ora la squadra zurighese torna a Egna e 
vuole fare di nuovo scalpore. Con queste premesse: ben-
tornato!

L'EHC Kloten, fondato nel 1934, è uno dei grandi club tra-
dizionali della Svizzera. La squadra di Zurigo ha vinto il 
titolo di campione per cinque volte, di cui quattro conse-
cutive dal 1993 al 1996. Dal 1962 al 2018 - 56 anni di fila - il 
Kloten ha giocato nel massimo campionato svizzero. Dopo 
una breve parentesi in seconda divisione, gli acrobati del 
disco blu-bianco-rossi sono tornati nella massima serie 
dell'hockey su ghiaccio svizzero da due anni. 

La scorsa stagione è stata difficile per il Kloten, che ha 
chiuso al penultimo posto. Stephan Mair, uno dei più noti 
allenatori altoatesini di hockey su ghiaccio, era alla guida 
del Kloten alla fine del campionato. Dalla nuova stagione, 
la squadra sarà gestita da Lauri Marjamäki, che ha già vin-
to due titoli nel massimo campionato finlandese. Con Niko 
Ojamäki e Miro Aaltonen, la squadra comprende anche 
due campioni olimpici finlandesi del 2022.

La superstizione gioca un ruolo importante per molti atleti. 
Forse il miglior giocatore di basket di tutti i tempi, Michael 
Jordan, ha sempre indossato i pantaloncini del college sotto 
l'uniforme dell'NBA per tutta la sua carriera. L'eroe del cal-
cio inglese Gary Lineker puntava sempre deliberatamente 
vicino alla porta durante il riscaldamento per non sprecare 
un gol. E la leggenda dell'hockey su ghiaccio Wayne Gretzky 
cospargeva il suo bastone di borotalco prima di ogni partita. 
Ciò che accomuna questi e molti altri grandi dello sport è 
la speranza che i rituali portino fortuna. Questo vale anche 
per il Kometa Brno e la Dolomitencup.

Nell'agosto 2016, il tradizionale club ceco è stato ospite del-
la Dolomitencup per la prima e finora unica volta. E sebbe-
ne i pattinatori di Brno si siano classificati quarti e ultimi 
quell'estate, hanno continuato a vivere una stagione storica. 
Nella primavera del 2017, l'HC Kometa Brno ha vinto il cam-
pionato ceco per la prima volta in 51 anni.

Il 12. titolo di campione nella storia del club mandò in fibril-
lazione la città di Brno, affamata di hockey. E poiché è stato 
così piacevole, il Kometa ha vinto il trofeo anche nella sta-
gione successiva. La Dolomitencup è quindi di buon auspi-
cio per la squadra e per i suoi numerosi tifosi. Con queste 
premesse: Vítejte zpět, bentornato Kometa Brno. 

I cechi, che di recente non sono riusciti a raggiungere i quar-
ti di finale per due volte in campionato, inizieranno la nuova 
stagione con una squadra molto forte. Tuttavia, un perso-
naggio spicca: il presidente Libor Zábranský. È un figlio del 
club, è arrivato fino alla NHL, ha salvato il club  dalla rovina 
dopo la sua carriera con denaro, abilità e impegno e infine 
lo ha condotto al tanto atteso titolo di campione. Proprieta-
rio, presidente, capo allenatore o allenatore delle giovanili: 
Libor Zábranský ha ricoperto tutte le posizioni possibili al 
Kometa. Attualmente lavora dietro le quinte come ammini-
stratore delegato e proprietario.

EHC Kloten HC Kometa Brno
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Ne è passato di tempo: nell'agosto 2013, l'HC Pustertal è 
stato ospite della Dolomitencup per l'ultima volta fino ad 
oggi. Ora, undici anni dopo, i Lupi sono tornati nella Würt-
harena. Con queste premesse: benvenuti per la quarta vol-
ta, cari Lupi della Val Pusteria!

La Coppa delle Dolomiti è nota per attirare club popolari 
da tutta Europa. Di tanto in tanto, però, anche una rappre-
sentativa locale si affaccia sul palcoscenico internazionale. 
Ma una cosa è chiara: l'HC Pustertal non ha nulla da na-
scondere quest'anno. I Lupi non solo portano a Egna una 
grande quantità di entusiasmo, ma hanno anche molto da 
offrire in termini sportivi.

Dal 2021, l'HCP gioca nella ICE Hockey League, un cam-
pionato multinazionale con squadre provenienti da Italia, 
Austria, Slovenia e Ungheria. La scorsa stagione, l'HCP è 
stata la grande sorpresa e ha raggiunto le semifinali, il mi-
glior risultato di sempre per il club. L'entusiasmo, la pas-
sione e l'interesse dei tifosi del Pusteria sono enormi. Per 
questo motivo i giallo-neri, che possono vantare lo stadio 
forse più bello d'Italia, sono già proiettati verso la prossima 
stagione.
La visita alla Dolomitencup sarà quindi una gradita occa-
sione per l'HCP per verificare la propria situazione. L'ulti-
ma volta che hanno partecipato, nell'agosto 2013, il Puster-
tal si è classificato terzo su sei squadre partecipanti. I Lupi 
hanno alcuni giocatori interessanti tra le loro fila, come 
Jason Akeson. È già stato incoronato capocannoniere due 
volte nella DEL (massima Lega tedesca di hockey su ghiac-
cio) ed è stato anche il giocatore con il punteggio più alto 
dei Lupi nella scorsa stagione. In estate è stato ingaggiato 
Olivier Roy, uno dei migliori portieri della ICE Hockey Lea-
gue. Tommy Purdeller, uno dei più grandi talenti altoatesini 
dell'hockey su ghiaccio, ha fatto ritorno nella sua valle Na-
tale dopo due anni trascorsi in Canada.

I romantici dell'hockey su ghiaccio quest'anno avranno il 
cuore puntato sulla Dolomitencup. Perché? Il Löwen Fran-
kfurt, club che è uno dei co-fondatori del rinomato torneo 
preparatorio nel sud dell'Alto Adige, sta per tornare. Con 
queste premesse: bentornato, Frankfurt!

Era la primavera del 2005 quando il Löwen Frankfurt pro-
gettò di venire in Alto Adige per un ritiro. L'avversario fu su-
bito deciso: grazie a uno sponsor comune, l'HC Egna - rin-
forzato da alcuni eccellenti giocatori altoatesini - avrebbe 
giocato contro la squadra di prima divisione tedesca. L'en-
tusiasmo in Alto Adige fu subito grande - dopo tutto, il Fran-
coforte era campione della DEL 2004;  così un test match 
l'11 agosto 2005 a Merano, con la cornice di più di 1.300 
tifosi,   vinto dal Francoforte per 6 a 1, diede il via alle danze. 
L'anno successivo, l'HC Egna organizzò un torneo interna-
zionale di preparazione con i Lions, al quale parteciparo-
no oltre ai campioni tedeschi una selezione altoatesina, i 
Panthers Augsburg e il Servette Ginevra. Era nata la Do-
lomitencup! Il fatto che il vincitore delle prime tre edizioni 
sia sempre stato Francoforte rientra nella storia. Negli anni 
successivi, gli organizzatori dell'HC Egna trasformarono la 
Dolomitencup in uno dei tornei di preparazione più popo-
lari in tutta Europa, al quale i Löwen Frankfurt ritornano 
finalmente dopo 16 anni.

Una squadra entusiasmante attende gli spettatori della Do-
lomitencup, con diversi giocatori sotto i riflettori. Il nuovo 
portiere del Francoforte è il finlandese Jussi Olkinuora, 
che ha vinto le Olimpiadi e due campionati del mondo con 
il suo Paese e proviene direttamente dal Servette Ginevra, 
vincitore della Champions League svizzera. Maksim Matu-
shkin è stato il capocannoniere del Francoforte lo scorso 
anno con 43 punti (19 gol, 24 assist) - e questo come difen-
sore. È una delle attrazioni della squadra, così come l'ex 
prima scelta del draft Dominik Bokk.

HC Pustertal Löwen Frankfurt
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UNA NUOVA FORMA
PER LA BONTÀ DI SEMPRE

ZEITLOSER GeNUSS
IN NEUER FORM

Im August 2013 hat der HC Pustertal letztmals am Dolomitencup teilgenommen. Da war 
Damian Clara gerade einmal acht Jahre alt und machte in Bruneck seine ersten Eisho-
ckeyschritte. Während die Wölfe nun – elf Jahre später – nach Neumarkt zurückkehren, 
träumt der Pusterer Goalie mehr denn je von der NHL.

Ein Pusterer Goalie träumt 
vom Eishockey-Olymp

W
er Damian Clara entgegentritt, der muss 
nicht selten den Kopf in den Nacken legen 
und nach oben gucken. 1,97 Meter misst der 

Modellathlet und bringt somit die idealen Maße für ei-
nen modernen Goalie mit. Das ist der großen weiten 
Eishockeywelt natürlich nicht verborgen geblieben. Der 
19-jährige Schlussmann wurde im Sommer 2023 von 
den Anaheim Ducks in der zweiten Runde gedraftet. 
Damit ist die Chance signifikant gestiegen, in absehba-
rer Zeit den ersten echten Südtiroler in der besten Liga 
der Welt zu sehen.
Clara ist zwar erst 19 Jahre alt, doch die Reife des Jun-
gen aus Reischach (das ist eine Fraktion von Bruneck) 
ist erstaunlich. Seine ersten Schritte machte der Goalie 
in der Pusterer Jugend, mit 14 Jahren wechselte er in die 
Akademie von Red Bull Salzburg, ehe er 2022 in Schwe-
den den nächsten Schritt machen wollte. Das sollte ihm 
gelingen. Im hohen Norden hechtete sich Clara nicht 
nur auf die Notizzettel der vielen NHL-Scouts, sondern 
führte den Zweitligisten Brynäs IF in der vergangenen 

Saison auch zum Meistertitel. Im kommenden Winter 
wird Clara beim schwedischen Färjestad BK in seine 
erste Erstliga-Saison gehen. Der Reischacher spielt 
leihweise in Schweden, denn erst vor wenigen Wochen 
hatte er bei den Anaheim Ducks einen Vertrag bis 2026 
unterschrieben. In der Svenska Hockeyligan, eine der 
besten Ligen der Welt, soll Clara reifen, wachsen, sich 
entwickeln, um dann vielleicht irgendwann in der NHL 
im Tor zu stehen.

Damian Clara, als Sie ein kleiner Junge waren, wollten Sie ei-
gentlich mit dem Eishockey aufhören. Warum das?
„Als ich klein war, habe ich immer im Feld gespielt. Das 
hat mir nicht besonders viel Spaß gemacht und ich woll-
te schon aufhören. Dann hat aber einige Male der Tor-
mann gefehlt und ich habe diese Rolle übernommen. 
Das hat mir auf Anhieb richtig gut gefallen. Da habe 
ich mich in diesen Sport verliebt. Als ich dann elf oder  
zwölf Jahre alt war, wurde der Wunsch und das Ziel im-
mer größer, Eishockey beruflich auszuüben.“

22 | Story
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Seit 1980 produzieren wir innovative hochpräzise Drehteile.
Unser kontinuierliches Engagement, um die Anforderungen unserer 
Kunden bestmöglich zu erfüllen, hat uns zu dem gemacht, was wir 
heute sind: eine moderne Realität- mit hochmotivierten Mitarbeitern 
– die sich engagiert für Umweltschutz und Sicherheit einsetzen. Wir 
lieben Qualität und Herausforderungen, denen wir uns mit Erfolg 
stellen. Eine maximale Transparenz und eine perfekt organisierte 
Logistik ermöglichen eine schnelle und zuverlässige Produktion - 
für Kunden auf der ganzen Welt.

Die Automatendreherei 
aus Südtirol

Manometal steht für höchste Präzision, beste Qualität und ist im 
ständigen Wachstum. Aus diesen Gründen sind wir kontinuierlich 
auf der Suche nach motivierten lernbereiten Personen, die unser 
Unternehmen mit neuen Ideen und Visionen bereichern. Wir bieten 
unseren Mitarbeitern selbstständiges Arbeiten, und Vertrauen im 
offenen Umgang miteinander. Dies schafft ein konstruktives und 
freundliches Umfeld, das von kontinuierlicher Entwicklung geprägt ist.

Arbeiten bei 
MANOMETAL
Nimm Teil am Wachstum von MANOMETAL

Sie haben in Jugendabteilungen in Österreich und Schweden 
gespielt. Wie kam dann der Kontakt mit der NHL zustande?

„Ich habe in Schweden in der U20 gespielt, und 
da waren bei jedem Spiel viele Scouts zuschauen.  
Nach einigen Monaten bekam ich erste Interviewanfra-
gen für den Draft, da dachte ich mir: Wow. Für mich war 
das eine Extraportion Motivation.“

Welche Erinnerungen haben Sie an den 29. Juni 2023, den Tag, 
an dem Sie von den Anaheim Ducks gedraftet wurden?

„Da war ich zu Hause in Reischach, im Garten vor dem 
Hotel meiner Familie. Für den Abend habe ich ein paar 
Verwandte eingeladen, Oma und Opa sind gekommen. 
Als wir den Fernseher eingeschaltet haben, war ich aber 
schon ausgewählt (lacht). Ich hätte nicht gedacht, dass es 
so früh passieren wird. Wenig später kam der Anruf aus 
Anaheim und zwei Tage später saß ich im Flieger zum 
Trainingscamp.“

In der NHL zu spielen, ist der Traum eines jeden jungen Eisho-
ckeyspielers. Was braucht es, um in die beste Liga zu kommen?

„Um ein gewisses Talent kommt man nicht herum. Da-
nach geht es darum, wer den Biss und den Willen hat, 
sich durchzubeißen. Es gibt nicht viele Spieler, bei denen 
auf Anhieb alles funktioniert. Für die meisten, wie auch 
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für mich, ist es eine Geduldsprobe. Man muss einen Plan 
im Kopf haben, wissen, wohin man will, welche Schrit-
te man dafür machen muss, reflektiert sein und an sich 
selbst arbeiten. Wichtig ist auch, die richtigen Leute hin-
ter sich zu haben.“

Was macht einen guten Eishockeytormann aus Ihrer Sicht aus?

„Er muss Vollprofi durch und durch sein. Mich beein-
drucken die Goalies, die ihre klaren Strukturen haben, 
die jeden Tag dasselbe machen, egal, wie sie aufgelegt 
sind, wie das Wetter gerade ist, ob sich die Lust gerade in 
Grenzen hält. Im Grunde genommen hat ein Eishockey-
Goalie den langweiligsten Job der Welt, weil er Tag für 
Tag immer nur dasselbe Programm abspielt. Doch da-
durch kommen die Resultate.“

Welche Hobbys haben Sie außerhalb des Eishockeys?

„Bis jetzt hatte ich ein relativ cooles Hobby, nämlich 
Schule gehen. Jetzt habe ich die Matura aber in der 
Tasche. Ich lese gerne Bücher und gehe – wenn ich in 
Schweden bin – oft mit Freunden ins Café. Die sind dort 
richtig cool, es gibt auch verschiedene Spiele wie etwa 
Billiard. Wenn ich im Sommer zu Hause in Südtirol bin, 
gehe ich oft Wandern und treffe mich mit Freunden, die 
ich unterm Jahr nicht so oft sehe.“
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D
ie Saison 2023/24 geht mit Sicherheit in die Ge-
schichte ein. Die Juniorteams Neumarkt Auer konn-
ten alle drei nationalen Meisterschaften gewinnen 

und küren sich somit zu den Italienmeistern der U14, U16 
und U19. Seit dem Zusammenschluss der Jugendarbeit zwi-
schen dem HC Neumarkt und SC Auer im Jahre 2001 konn-
ten bereits zehn Meistertitel gefeiert werden. Jedes Jahr 
spielen die Teams um Titel mit, dass jedoch alle Titel gewon-
nen werden konnten ist schon etwas Besonderes. 

Weiterhin eine weiße Weste für U14
Das U14 Team von Trainer Tomas Ebel startete mit einer 
weißen Weste aus der letztjährigen U13 Meisterschaft in die 
Saison. Als Titelfavoriten gelang es ihnen auch in dieser Sai-
son kein Meisterschaftsspiel zu verlieren. Somit qualifizierte 
man sich souverän für das Playoff. Gegen den HCB Foxes 
Academy gewann das Team den Italienmeistertitel der U14. 
Die beeindruckende Serie hält somit an und die Mannschaft 
bleibt seit zwei Jahren ungeschlagen.

Mit Fleiß und Zusammenhalt zum U16 Erfolg
Eine sehr ausgeglichene Meisterschaft bestritt unsere U16. 
Nach der ersten Phase, in der das Team ebenfalls ungeschla-
gen blieb, qualifizierte man sich für die Master Round. Wie 
in der U14 qualifizierten sich dieses Jahr nur die ersten vier 
Teams für das Playoff. Somit wurde bereits ab Ende Novem-
ber um jeden Punkt hart gekämpft. Einige Spiele vor Ende 
der regular season sicherte sich das Team den vierten Platz 

Juniorteams holen das Triple
U14, U16 und U19 sind Eishockey-Italienmeister 2023/24

und qualifizierte sich vorzeitig für das Playoff. Im Halbfinale 
besiegte man das favorisierte Team aus Eppan und traf somit 
im Finale auf Cortina. In der Würtharena gewann man mit 
einem 5:3 Sieg holte sich auch den Titel der U16.

U19 macht Triple perfekt
Die höchste italienische Jugendmeisterschaft U19 wur-
de dieses Jahr in einer Gruppe ausgespielt. Das Team 
von Tuomo Harjula setzte sich von Beginn an in den 
Top 4 fest. Nur gegen den HC Aosta musste man sich in 
der regular season zwei Mal geschlagen geben. In der 
Würtharena schenkte man im Oktober eine 5:2 Füh-
rung her und auch im Februar reichte es trotz einer gu-
ten Leistung nicht um in Aosta zu gewinnen. Somit be-
endete das Team die Hauptrunde auf dem zweiten Platz.  
Im Finale revanchierte man sich aber für die beiden Nieder-
lagen in der Regular Season und somit holte sich auch die 
U19 den Italienmeistertitel und somit den dritten Titel inner-
halb von drei Tagen.

Ein würdiger Abschluss
Am Ostermontag wurden die siegreichen Teams in der 
Würtharena gebührend gefeiert.
Die Präsidenten und sportlichen Leiter, sowie die Bürger-
meisterin Karin Jost und der Bürgermeister aus Auer Martin 
Feichter freuten sich zusammen mit den siegreichen Mann-
schaften und vielen Eltern und Fans über die Erfolge.
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Sie sind meist im Hintergrund, aber dennoch unerlässlich für eine Mannschaft: Die 
Torhütertrainer. Einer davon ist Jan Svaricek, der seit zwei Jahren die Schlussmänner 
von Kometa Brno auf Vordermann bringt. Nun kommt es für den Tschechen zu einer 
ganz besonderen Rückkehr nach Neumarkt, jenem Ort, an dem für ihn einst alles begann.

Der Torhüter- 
Flüsterer

W
enn eine Tür zugeht, dann öffnet sich eine an-
dere. Das ist ein bekanntes Sprichwort und 
trifft vor allem in der Welt des Sports oft zu. 

Beispielsweise bei Jan Svaricek. Der 37-jährige Tscheche 
war einst ein talentierter Eishockey-Goalie, doch bereits 
mit 21 Jahren musste er seinen Traum von der großen 
Karriere begraben. Eine tückische Knieverletzung sorg-
te dafür, dass diese Tür für immer zuging. Dafür öffnete 
sich unverhofft eine andere.

Nach seinem frühen Karriereende wurde der Tsche-
che von einem ehemaligen Trainer kontaktiert und ge-
fragt, ob er Interesse an einem Goalie-Trainer-Job hätte. 

„Das war der Beginn meiner zweiten Karriere“, erklärt  
Svaricek. Eine Karriere, die steil empor ging. Heute ist 
Jan einer der kompetentesten Torhütertrainer in Tsche-
chien – und kommt mit seinem Klub Kometa Brno nun 
nach Neumarkt. Also dorthin, wo sein Stern einst so rich-
tig aufgegangen ist.
„Neumarkt ist ein großartiger Ort und hat einen großen 
Platz in meinem Herzen. Die Leute da sind wie meine 
zweite Familie“, sagt Svaricek und erinnert sich: „Ich 
habe meine Karriere als Goalie-Trainer bei einem klei-
nen Klub in Brno begonnen. Es war eine intensive Zeit, 
weil ich sehr viel lernen musste. Nach drei Jahren kam 
der Anruf von Martin Ekrt, der damals in Neumarkt als 
Trainer tätig war. Er fragte mich, ob ich Interesse hätte, 
Teil seines Trainerstabs zu werden. Ich sagte zu und so 
begann mein Abenteuer in Neumarkt.“ 
Ein Abenteuer, das nicht weniger als sechs Jahre dauerte 
und für Svariceks Karriere fundamental war. Als er da-
nach nämlich in die tschechische Heimat zurückkehrte, 
wurde er zunächst mit dem Zweitligisten Frýdek-Místek 
Meister, ehe er seit Sommer 2022 bei Kometa Brno die 

Torhüter formt. „Ich liebe meinen Job, weil ich den Fort-
schritt meiner Goalies sehen kann. Das ist meine größte 
Motivation.“
Obwohl Svaricek im Laufe der Jahre mit einigen Welt-
klasse-Torhütern zusammengearbeitet hat, verlor er 
seine ehemaligen Schützlinge in Neumarkt nie aus den 
Augen. „Einer der schönsten Erfolge für mich ist, dass 
beim HC Unterland (das ist das Eishockey-Team von 
Neumarkt und Auer, Anm. d. Red.) heute drei Goalies das 
Torhütergespann bilden, die ich alle in unterschiedlichen 
Altersklassen trainiert habe. Ich habe diesen Goalies die 
wichtigste Sache beigebracht: Die Liebe für den Eisho-
ckeysport.“
Jan Svaricek hat in seiner Trainerkarriere viele Torhüter 
gesehen. Einen Tipp gibt er jungen Goalies gerne mit auf 
den Weg: „Bescheidenheit! Wenn du täglich hart an dir 
arbeitest, fest von dir überzeugt bist und daran glaubst, 
kannst du es weit bringen.“

Ein Südtiroler schnuppert NHL-Luft
Übrigens ist Jan Svaricek nicht der einzige alte Bekann-
te, der beim Dolomitencup in Neumarkt anzutreffen 
sein wird. Bei den Löwen Frankfurt ist mit Daniel Gol-
ler ein waschechter Südtiroler als Goalietrainer tätig. 
Der 42-Jährige aus Kastelruth legte ebenfalls eine steile 

»Neumarkt ist ein  
großartiger Ort und hat 

einen großen Platz in 
meinem Herzen.«

Karriere hin, die beim SV Kaltern in Italiens zweiter Liga 
begann und bis in die Deutsche Eishockey-Liga (DEL) 
führte. In der vergangenen Saison war Goller als Tor-
manntrainer der Nürnberg Ice Tigers im Einsatz, nun 
trat er bei den Löwen Frankfurt seine neue Stelle an. 

Ein absolutes Highlight erlebte Goller in den USA. Dort 
schnupperte er Ende September 2023 zwölf Tage lang 
NHL-Luft. Goller wurde damals zu einem Vorbereitungs-
camp der Philadelphia Flyers eingeladen und war bei 
den Testspielen gegen die New Jersey Devils und die 
New York Islanders sogar im Coaching Staff des zwei-
fachen Stanley-Cup-Siegers. Für Goller war das eine un-
vergessliche Erfahrung.
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Der neue EQA 
und der neue EQB.

Neuer EQA: WLTP-Verbrauch im kombinierten Zyklus in kWh/100 km: 14,4 - 18,6. CO2-Emissionen g/km (kombiniert): 0
Neuer EQB: WLTP-Verbrauch kombiniert: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,2 - 19,2. CO2-Emissionen g/km (kombiniert): 0
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Weil ich 
Qualität  

will.

Hannes Zingerle,  
Südtiroler Skirennläufer, 

vertraut auf Südtiroler Qualität. 
Lebensmittel mit dem 

Qualitätszeichen Südtirol bürgen 
nicht nur für gesicherte 

Herkunft, sondern stehen 
ebenso für Genuss und 

Spitzenleistung.

qualitaetsuedtirol.com

Hannes Zingerle
Skirennläufer


